
Seite 1

        
                          
                             Der Gemeindebrief

Evangelisch-lutherische
Kirchengemeinde Altenwalde

 

Dezember - Februar 2022



Seite 2

Blindtext für Überschrift Geistliches Wort
Liebe Leser*innen,

Wir feiern das vor uns lie-
gende Weihnachtsfest 

noch immer in schwierigen 
Zeiten.
Nicht nur, dass wir uns in Sa-
chen Corona für Herbst und 
Winter erhofft hatten, mit der 
Pandemie bereits weitgehend 
abgeschlossen zu haben, 
was leider nicht der Fall ist. 
Auch darüber hinaus bleibt 
die Nachrichtenlage beunru-
higend: Die globale Klimak-
rise, die wirtschaftlichen und 
sozialen Folgen der Pande-
mie, Menschen auf der Flucht, 
irgendwo im Niemandsland 
zwischen den Fronten unter-
schiedlicher Interessen.
Inmitten all dieser Krisen fällt 
unser Blick auf die weihnacht-
liche Urgeschichte, auf den 
Stall von Betlehem, auf das 
Figurenensemble der Heiligen 
Familie, umgeben von Scha-
fen, Ochs und Esel.
Ein Idyll?
So scheint es, wenn man an 
die Krippen unter den Weih-
nachtsbäumen denkt, im 
Schein der Kerzen, umgeben 
von Geschenken und im Klang

der weihnachtlichen Lieder. 
Fast möchte man fragen: Passt 
das überhaupt noch in unsere 
Zeit? Kann uns das Bild ei-
nes weihnachtlichen Friedens 
heute noch berühren?
Andererseits, wenn man ge-
nau hinschaut, dann war die 
Geburt des göttlichen Kindes 
für Maria und Josef alles an-
dere als idyllisch. Sie „fanden 
keinen Raum in der Herber-
ge“, für sie war kein Platz, der 
Stall von Betlehem war nur ein 
Provisorium, zugig und kalt, 
an Komfort war nicht zu den-
ken. Kaum war das Kind gebo-
ren, musste die kleine Familie 
sich schon wieder auf den 
Weg machen, um der Willkür 
der Mächtigen zu entkommen.

Und doch hat Gott sich aus-
gerechnet diesen Moment 
und diesen unwirtlichen Ort 
ausgesucht, um zur Welt zu 
kommen. In einer Situation, 
aus der es keinen Ausweg zu 
geben scheint, beginnt etwas 
Neues. Die alten Verheißun-
gen der Propheten, die von 
anderen, besseren Zeiten spra-
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Geistliches Wort
chen, die kommen würden, 
begannen sich zu erfüllen.
Jesus war da.
Manche hätten sich in ihm ei-
nen starken Anführer erhofft, 
der die Verhältnisse ändert, 
unter denen das Volk Israel 
zu leiden hatte: Fremdbestim-
mung und Ungerechtigkeiten, 
Zerrissenheit und widerstrei-
tende Wahrheiten. In Jesus 
aber kam jemand, der nicht 
den äußeren Umsturz brachte, 
sondern der die Herzen wen-
dete, einer, der die Sehnsucht 
weckte, die Sehnsucht da-
nach, dass die Welt mit ihren 
Ausweglosigkeiten nicht alles 
ist. Gott hat noch anderes mit 
uns vor. Danach können wir 
uns ausstrecken, wie eine Blu-
me sich zum Licht wendet.
Wir können uns wegwenden 
vom „das Beste für mich“, hin 
zu einem neuen Miteinander, 
das sich um das Wohl des 
Anderen sorgt. Auch in Zei-
ten der Ungewissheit und des 
Umbruchs können wir erleben, 
dass Gott einen neuen Anfang 
setzt.

Er lädt uns ein, innezuhalten 
und neue Kraft zu schöpfen, 
wenn wir das Geheimnis be-
trachten, das da im Stall von 
Betlehem geschieht: Aus den 
schlichtesten Anfängen und 
selbst in prekären Situatio-
nen kann doch eine Hoffnung 
wachsen, die riesengroß wird 
und uns verbindet. 
Halten wir zusammen in Ge-
danken und Gebeten und – 
trotz Corona-Regeln – beim 
Gottesdienst in unserer Kir-
che!

Eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit wünscht Ihnen 

Ihre Pastorin Manuela Heise

                         Foto: privat
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Blindtext für Überschrift Rückblick

Konfirmationen                             Probeessen
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Rückblick

Offizielle Einweihung 
des Altenwalder Mittags-
tisches

Hammer 2021
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Hammer

Manche kamen schon mit Bauplänen, als das Veranstaltungsgelän-
de öffnete. Das Angebot des Abenteuer-Sommer-Altenwalde wur-

de von den Kindern nach der langen Zeit des Verzichts heiß ersehnt. 
Ermöglicht wurde es nicht zuletzt durch die vielen ehrenamtlichen Er-
wachsenen und Jugendlichen, die 14 Tage lang die Betreuung sicher-
stellten und durch die vielen großzügigen Sponsoren.
Das Heft des Handelns hatten wie immer die Kinder in ihren Händen. 
Sie bestimmten, wo und wie gebaut wird. Nur wenn die Gebäude zu 
hoch wurden oder drohten instabil zu werden, haben die ehrenamtlichen 
Helfer eingegriffen. Hammer – das Bretterdorf ist eine gemeinsame Ak-
tion des Kinder und Jugendhilfevereins „Wir für uns in Altenwalde e.V.“ 
und der evangelischen Kirchengemeinde Altenwalde. Einige der Kinder 
waren schon zum vierten Mal dabei. Sie brachten nicht nur den eige-
nen Hammer mit, sondern auch Bauzeichnungen, nach denen sie ihre 
Gebäude errichten wollten. Für andere Kinder war es das erste Mal. 
Alle bekamen eine Unterweisung in den Gebrauch von Hammer, Säge 
und Schnitzmesser. Dann durften sie loslegen. Insgesamt 30 m³ Holz 
haben die Kinder an den zehn Veranstaltungstagen verbaut und nicht 
nur tolle Häuser geschaffen, sondern sie auch künstlerisch gestaltet und 
mit Holzmöbeln ausgestattet. Jeden Tag konnten jeweils vormittags und 
nachmittags bis zu 70 Kinder das Veranstaltungsgelände nutzen. An vie-
len Tagen war es ausgebucht. Viele haben sich schon den Termin für 
Hammer 2022 notiert, damit sie dann auf keinen Fall im Urlaub sind. 
Geplant ist Hammer  vom 08.08.-19.8.2022. 
Möglich gemacht haben das Projekt über 40 ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer. Einige hatten extra Urlaub genommen, damit die Kin-
der spannende Ferien haben. Mindestens 20 Teamer*innen werden 
gebraucht, damit das Projekt laufen kann, denn mit einem Betreuer-
schlüssel von eins zu acht werden die Kinder betreut. Darüber hinaus 
sind die Feuerstelle, das Kreativzelt, die Trinktankstelle und das Catering 
für die Helfer*innen zu besetzen.
Auch in diesem Jahr haben zahlreiche Firmen, Institutionen und Einzel-
personen das Projekt finanziell unterstützt. Über 10.000 € sind zusam-
mengekommen, um dieses einmalige Projekt zu ermöglichen. Bei allen 
Sponsoren bedanken sich Pastor Achim Wolff und Sonja Hesse von 
Herzen. Ohne die Großzügigkeit und das ehrenamtliche Engagement 
wäre das Ferienangebot für die Kinder nicht möglich gewesen. 
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Friedenslicht
Friedenslicht von Bethlehem kommt auch nach Altenwalde

Auch in diesem Jahr verteilt die Kirchengemeinde Altenwalde 
das Friedenslicht aus Bethlehem am Montag 13.12. um 18 

Uhr in der Kreuzkirche. Es steht in diesem Jahr unter dem Motto: 
„Friedensnetz, ein Licht, das alle verbindet“
Das Licht wird in Salzburg verteilt. Voraussichtlich dürfen in die-
sem Jahr kleine Delegationen das Licht dort abholen. Die Aus-
sendung am 12.12. wird wieder per Livestream übertragen. Nä-
here Informationen dazu gibt es ab Anfang Dezember unter www.
friedenslicht.de. In verschiedenen Zügen wird das Licht durch 
die Pfadfinder*innen in ganz Deutschland unter Beachtung der 
Corona-Regeln verteilt. So wird es auch nach Cuxhaven gelan-
gen. Der Evangelische Jugenddienst mit einem Vertreter der 
Pfadfinder*innen wird in diesem Jahr das Licht in die Kreuzkirche 
tragen. Dort wird es im Rahmen der Andacht weiterverteilt. 
Das Motto möchte in diesem Corona-Jahr darauf aufmerksam 
machen, dass der Wunsch nach 
Frieden Menschen guten Willens 
in einem Netz verbindet. Mit dem 
Austeilen des Lichtes soll es ge-
sponnen werden. Denn das 
Licht, das an Jesu Geburtsstät-
te entzündet wurde, möchte das 
Herz der Menschen erreichen 
und das friedliche Zusammen-
leben stärken. Ein Friedensnetz 
bewirkt Gemeinschaft und Zu-
sammenhalt. Jede*r ist ein Teil 
des Netzes und wird gebraucht, 
um es stabil zu halten und es zu 
vergrößern. 
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Blindtext für Überschrift OHA

Hauptstraße 81
27478 Cuxhaven 

Tel:  (0 47 23) 5 00 18 33
Fax: (0 47 23) 27 66

info@o-h-g.org
www.o-h-g.org

Ein Projekt der Initiative
O� enes Herz Altenwalde

So erreichen Sie uns:

Bushaltestelle: 
Altenwalder Gudendorfer Weg 

oder Altenwalde Apotheke

HA Altenwalde

HA

HA Altenwalde

Das Kaufhaus 
sozial und ökologisch

Öffnungszeiten:
Dienstag:  14-18 Uhr
Donnerstag: 10-18 Uhr
Samstag:  10-13 Uhr

Spendenannahme: 
Mittwoch:  10-13 Uhr 
Donnerstag: 16-18 Uhr

Bei uns bekommen Sie 
- Hausrat: Geschirr, Töpfe, Vorratsdosen
- Kleinelektrogeräte: Kaffeemaschinen, TV &   
 Lautsprecher
- Lampen, Bilder, Fahrräder, Dekoartikel u.v.a. 

Wer Hartz IV bezieht, bekommen bei Vorlage des 
Bescheids Rabatt bis zu 50%.

Hauptstraße 91 in Altenwalde
Termine bei Inzidenz 50 bis 100 Tel. 04723-500 1866 (auf AB Nummer ange-
ben, wir rufen zurück)
Das ehrenamtliche Team freut sich auf Ihren Besuch!
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KiBiWo
KiBiWo – manchmal ist weniger = mehr

Auch wenn sich in diesem Jahr nur we-
nige Kinder zur KiBiWo angemeldet ha-

ben, hatten wir sehr viel Spaß zusammen. 
Vielleicht lag es daran, dass auch einige 
Konfirmand*nnen ihre ersten Erfahrungen 
als Teamer*innen machen konnten. Da das 
Wetter ziemlich unbeständig war, konnten wir  
das ganze Gemeindehaus nutzen und haben 
uns auch richtig ausgebreitet. 

Neu in diesem Jahr war, dass die Kinder sich an 
der Gestaltung der Morgenrunde beteiligen konn-
ten. So hatten wir jeden Morgen eine neu und 
anders gestaltete Mitte. Kerzen durften ebenso 
nicht fehlen, wie das beleuchtete Kugelkreuz. 

Mit unserem Thema der Woche -  Gebet und Se-
gen – machten wir uns auf die Entdeckungstour, 
wie und wo sich Gott den Menschen in der Bibel 

gezeigt hat und welche Aufgaben er für sie vorgesehen hat. Da 
war Mose, der durch einen brennenden Dornbusch von Gott an-
gesprochen wurde. Und Hanna, die Gott angefleht hat, endlich ein 
Kind bekommen zu können. Gott hat auf ihr Flehen gehört und als 
Dank durfte ihr Sohn Samuel in den Priesterdienst eintreten. Eine 
win-win Situation also für beide.
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Aber natürlich durfte auch der Spaß nicht zu kurz kommen: So 
war das „Karotten ziehen“ ebenso eine Gaudi, wie das eigens 
gebaute „Mensch ärgere Dich nicht“-Spiel. 
Etwas ruhiger ging es dann bei unserem 
„Blindenparcourt“ und der Fotorallye zu. 
Am Ende der Woche konnten Große und 
Kleine wieder tolle Erfahrungen und Erleb-
nisse mit nach Hause nehmen.

Daher danke ich noch einmal allen 
Jugendlichen, die sich in den Feri-
en morgens schon recht früh aus 
dem Bett gerobbt haben, um den 
Kindern eine tolle Zeit zu bereiten. 
Und natürlich geht ein ganz be-

sonderer Dank an die „Stiftung Altenwalde“, die uns auch in 
diesem Jahr unterstützt hat, so dass wir mit den Kindern und Ju-
gendlichen eine tolle Woche gestalten konnten. 

Diakonin Silke Marx

Speisekartoffeln vom Erzeuger
Verkauf ab Hof  - große Sortenauswahl

Kartoffelhof Trebbin
Inh. Rainer Trebbin
Landwirtschaftsmeister

 Am Möhlendiek 100    27478 Cuxhaven-Oxstedt   Tel. 04723-3334
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Mittagstisch

Seit der letzten Ausgabe vom „Blickpunkt“ hat sich beim Alten-
walder Mittagstisch so einiges getan. Inzwischen haben wir 

ein Logo, damit Sie unsere Flyer und Aushänge immer auf dem 
ersten Blick erkennen. Wir haben uns für vier verschiedenfarbige 
Herzen entschieden, denn die Atmosphäre beim Mittagstisch ist 
herzlich und es wird mit Liebe gekocht – wie ein Gast kürzlich 
bemerkte. Die verschiedenen Farben symbolisieren nicht nur die 
Vielfalt an Speisen, sondern auch, dass alle herzlich willkommen 
sind, egal welcher Konfession, Religion, Nationalität oder welchen 
Alters.
Seit Mitte September wird in der schönen neuen Küche im Ge-
meindehaus immer dienstags und donnerstags gekocht. Inzwi-
schen haben wir sogar schon einige Stammgäste. Es wird immer 
in geselliger Runde gegessen und es gibt immer interessante Ge-
spräche.

Altenwalder
Mittagstisch

5 /9

Logo Variante B

Altenwalder
Mittagstisch
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Blindtext für Überschrift Mittagstisch
Wenn ich Ihr Interesse geweckt habe, schauen Sie doch gern mal 
vorbei, mein kleines ehrenamtliches Team und ich würden uns 
sehr freuen. Wer mag, kann schon bei den Vorbereitungen hel-
fen oder die Tische decken oder dekorieren. Wir starten immer 
ab 10.00 Uhr. Wenn Sie sich einfach nur an den gedeckten Tisch 
setzen möchten, sind Sie natürlich auch herzlich willkommen! Ge-
gessen wird ab 12.30 Uhr.
Tickets für unsere Essen können Sie im Gemeindehaus zu den 
üblichen Öffnungszeiten erwerben.
Wir bieten Gerichte für 6,00 € und 4,50 € an. Wer Hartz IV oder 
eine geringe Rente bezieht, bekommt das Essen für 4,00 € bzw. 
3,00 €. Dazu müssten Sie bitte einmalig einen Nachweis im Ge-
meindebüro vorlegen. Die Tickets sehen alle gleich aus, so dass 
für uns nicht erkennbar ist, welchen Preis Sie bezahlt haben.
Damit ich meinen Einkauf planen kann, bitte ich Sie, sich recht-
zeitig anzumelden. Sie können hierzu die Telefonnummer 04723 
5001893 oder Mailadresse an anmeldung@altenwalder-mittags-
tisch.de nutzen. Wer beim Gemeindehaus vorbeikommt, kann ein-
fach seine Anmeldung in den Briefkas-
ten des Altenwalder Mittagstisches 
einwerfen. 
Ich hoffe, wir sehen uns bald mal beim 
Altenwalder Mittagstisch
Ihre 
Sabine Fick
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Corona
Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

das Coronavirus hat unser Land noch immer im Griff. Für Ver-
anstaltungen und Treffen gelten Beschränkungen und Auflagen. 

Das betrifft auch die Durchführung unserer Gottesdienste. Für 
Sonntagsgottesdienste gelten keine Zugangsbeschränkungen. 
Um die Nachverfolgung eventueller Infektionsgeschehen möglich 
zu machen, müssen wir die Besucher*innen unserer Gottesdiens-
te registrieren.
Dazu haben wir mehrere Wege geschaffen. Sie können sich über 
die bekannte Luca-App mit Ihrem Smartphone einchecken. Den 
QR-Code finden Sie an der Kirchentür.
Eine Anmeldung ist auch möglich unter www.gottesdienst-besu-
chen.de. Wer kein Internet besitzt, kann sich telefonisch anmelden. 
Wir haben einen Anrufbeantworter für Gottesdienste geschaltet 
unter 04723-500 1864. Dort hinterlassen Sie bitte Name, Adresse, 
Ihre Telefonnummer, welche/n Gottesdienste Sie besuchen wollen 
und mit wieviel Personen Sie kommen. Wir hören den Anrufbe-
antworter am Freitag um 15.00 Uhr ab. Für kurzentschlossene 
Besucher*innen gibt es eine Anmeldungsmöglichkeit vor Ort.
Für einige Gottesdienste gilt die 2G-Regel. Halten Sie dafür 
ihre Zertifikate bereit. Ohne sie ist ein Besuch nicht möglich. Eine 
Übersicht der Gottesdienste finden Sie am Ende des Heftes. Da 
steht, wo Zugangsbeschränkungen gelten.
Denken Sie an Ihre OP-Maske oder FFP2 Maske. Die Voranmel-
dung erleichtert unserem Küster die Eingangskontrolle und ver-
ringert Wartezeiten vor den Gottesdiensten. Sie helfen uns damit. 
Bitte nutzen Sie diese Möglichkeiten.

Ihr Pastor Wolff
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Blindtext für Überschrift Familienchor
Familienchor am Heiligen Abend

Auch in diesem Jahr wurde ich schon eini-
ge Male gefragt, ob am Heiligen Abend 

der Familienchor wieder singen könnte. Da 
wir derzeit noch nicht abschätzen können, wie 
sich die Infektionslage bis Weihnachten ent-
wickeln wird, möchte ich aber trotzdem gerne 
schon einmal einladen, in der Adventszeit ge-
meinsam zu singen. Wenn alles gut läuft, wer-
den wir am Heiligen Abend dann unser Können 

präsentieren. Sicherlich nicht in einem Gottesdienst, aber dafür 
habe ich schon andere Ideen, die ich gerne mit Euch absprechen 
möchte. Daher ist der erste Termin für unser gemeinsames Sin-
gen am  Freitag, der 03.12. um 18.00 Uhr im Gemeindehaus. 
An diesem Tag möchte ich gerne alle weiteren Probetermine und 
Absprachen mit Euch durchgehen. Wer an diesem Tag nicht kann, 
darf sich gerne bei mir, Diakonin Silke Marx, telefonisch unter 
5001859 zu erreichen, nach den weiteren Probeterminen erkundi-
gen.        
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Kita

Nach einem schönen Erntedankfest, bei dem nach einem groß-
artigen „kleinen“ Theaterstück (Ein Radieschen) auch Lager-

feuer und Stockbrot auf dem Programm standen, entwickelte sich 
das Erntedank-Projekt. So wurde aus dem gesammelten Mais, 
eine Maisfigur…im Cafe wurde Apfelmus aus den eigenen Kita-
Äpfeln gekocht und Popcorn wurde aus getrocknetem Mais her-
gestellt. Im Atelier wurde mit Naturmaterialien auf Stoff gedruckt 
und daraus hübsche Fahnen von den Kindern selbstgenäht.
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Krippenspiel am Heiligen Abend

Krippenspiel am Heiligen Abend; das soll es in diesem Jahr 
endlich wieder einmal geben. Aber nicht in der Kirche, son-

dern in einzelnen Stationen rund um die Kirche. 
Die Konfirmand*innen werden an ein-
zelnen Stationen die Weihnachtsge-
schichte vorführen, so dass sich jede 
Kleingruppe mit den Akteur*innen auf 
den Weg zur Krippe macht. Rund um 
die Kirche sind diese Stationen aufge-
baut, mit kleinen Überraschungen. 

Damit die A-H-A Regeln auch gut eingehalten werden können, 
haben wir uns diese Variante des Krippenspiels überlegt. Wir bit-
ten daher darum, dass sich Familien einen Zeitraum vorab über 
unsere Gottesdienstseite reservieren, um unser Krippenspiel so-
mit dann nacheinander in Stationen besuchen zu können. 

In der Kirche wird es zum Abschluss die Möglichkeit geben, sich 
mit Flöten- und Orgelmusik auf die Heilige Nacht einzustimmen. 
Wer mag, darf auch gerne noch etwas verweilen. 

(Bildnachweis: Deutsche Bibelgesellschaft: Matthias Weber: Die Weihnachtsgeschichte)
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Diakonie

Unsere Angebote:

Lebens- und  
Paarberatung
Kurenberatung
Schwangerenberatung
Schwangerschafts- 
konfliktberatung
Sozialberatung –  
Hilfe für Alles
Flüchtlings- und  
Migrationsberatung
Ambulanter Hospiz- und 
Palliativdienst
Schulden- und  
Insolvenzberatung

Unsere Standorte:

Geschäftsstelle Cuxhaven
Marienstraße 50,  
Tel.: 04721/ 5604-0
E-Mail: dw.cuxland@evlka.de

Geschäftsstelle Cadenberge
Claus-Meyn-Str. 2, 
Tel.: 04777/ 8199
E-Mail: dw.land-hadeln@evlka.de

Geschäftsstelle Bad Bederkesa
Mattenburger Str. 30,  
Tel.: 04745/ 7834-200 
E-Mail:  
dw.wesermuende@evlka.de

Außenstellen in:
Beverstedt, Dorum, Stotel und
überall, wo Sie uns brauchen.

Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns! 
Weitere Infos unter: www.diakonie-cuxland.de
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Seemannsmission
„Weihnachten an Bord!“ 

– Seemannsmission Cuxhaven sammelt wieder Spenden

Die Cuxhavener Seemannsmission bittet wieder um Unterstüt-
zung. Es sollen wieder alle Seeleute, die in der Weihnachts-

zeit Cuxhaven anlaufen, beschenkt werden. Verschenkt wird 
Nützliches für das Leben an Bord und Telefonkarten für einen Anruf 
bei der Familie. 
Im vergangenen Jahr beschenkte die Seemannsmission mit Hilfe 
von Spenden insgesamt 870 Seeleute.
Und so funktioniert‘s: Mit Ihrer Spende kauft die Seemannsmis-
sion eine Telefonkarte oder eine kleine Aufmerksamkeit und ver-
schenkt diese an einen Seemann.

Sparkasse Cuxhaven
IBAN: DE57 2415 0001 0025 1192 23
BIC: BRLADE21CUX
Stichwort: “Weihnachten an Bord”
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Kinderseite
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Jahreslosung
Andacht zur Jahreslosung 

2022 
von Regionalbischof Dr. Hans 
Christian Brandy (Stade)

„Jesus Christus spricht: Wer 
zu mir kommt, den werde ich 

nicht abweisen.“  (Johannes 6, 37)
Ein gedeckter Tisch, Kerzen bren-
nen, es duftet aus der Küche, die 
Tür ist einladend geöffnet. Vor 
meinem inneren Auge entsteht 
dieses Bild, wenn ich die Losung 
für das Jahr 2022 lese. Die Worte 
Jesu rufen in mir Erlebnisse von 
Gastfreundschaft wach. Ich wer-
de empfangen, bewirtet, darf Gast 
sein.  
„Wer zu mir kommt, den werde 
ich nicht abweisen.“ Jesus sagt 
diese Worte, nachdem er am Tag 
zuvor mit zwei Fischen und fünf 
Broten viele Menschen gesättigt 
hat. Wir kennen diese Geschichte 
als die Speisung der Fünftausend. 
Menschen haben bei Jesus Gast-
freundschaft und Fülle erlebt. Im 
Johannesevangelium öffnet Je-
sus diese Geschichte in eine ganz 
weite Perspektive: 
Was ist Nahrung, was ist Grundla-
ge für Euer Leben? Wo wird Euer 
Lebenshunger gestillt? fragt er. 
Seine Zusage, die zugleich eine 
Einladung zum Glauben ist: „Ich 
bin das Brot des Lebens. Wer an
mich glaubt, der wird nicht hun-

gern.“
In Jesus Christus begegnet mir die 
Menschenfreundlichkeit Gottes, 
die tragende Gewissheit für mein 
Leben ist. Das ist ganz offenkun-
dig nicht an Bedingungen gebun-
den. Meine Fehler, meine Grenzen 
und Widersprüche, meine inneren 
Zweifel - all das spielt keine Rolle. 
Und das gilt für alle: Weder Haut-
farbe noch Geschlecht, weder Bil-
dung noch Frömmigkeit werden 
überprüft. Wer zu mir kommt, den 
werde ich nicht abweisen. Was für 
eine Universalität der Menschen-
liebe Gottes! 
Daraus folgt für mich eine Haltung 
der Gastfreundschaft. So hat es 
Jesus praktiziert. Und so ist es de-
nen aufgegeben, die sich an ihm 
orientieren und ihm nachfolgen. 
Gastfreundschaft, das hat unab-
weisbar eine politische Dimensi-
on, wenn wir an die ungezählten 
Menschen denken, die auf der 
Flucht sind. Hier bleibt unser rei-
ches Land und hier bleiben wir als 
Christenmenschen weiter gefor-
dert.
Aber Gastfreundschaft – das 
ist eine Frage auch an unseren 
Alltag. Leben wir solch einen 
Geist, der nicht abweist, wenn 
Menschen zu uns kommen? 
Ein schottischer Pastor erzähl-
te: „Gestern Abend saß ich mit 
einem Freund am Tisch, als es
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Jahreslosung
an der Tür klingelte. Ein Mensch, 
der Hilfe brauchte, stand vor der 
Tür. Wir baten ihn an unseren 
Tisch. Er blieb lange und aß mit 
gutem Appetit. Als er gegangen 
war, sagte mein Freund: ‚Heu-
te war Jesus bei uns zu Gast. 
Aber ich hoffe, er kommt nicht 
allzu oft.‘“ Britischer Humor.
Jesus Christus spricht: Wer zu 
mir kommt, den werde ich nicht 
abweisen. Wer das ernst nimmt, 
dem ist die Frage aufgegeben: 
Wie können Großzügigkeit und 
Gastfreundschaft, wie kann ei-
ne einladende Haltung konkret 
gelebt werden? Ganz persön-
lich. Aber auch in unseren Ge-
meinden, in unserem Alltag, in 
unseren Gottesdiensten.
Die meisten weisen sicher nur 
selten und ungern Menschen be-
wusst ab. Aber tun wir es vielleicht 
unbewusst? Ist unser Gemeinde-
leben auch für Menschen, die der 
Kirche ferner stehen, attraktiv? 
Sind unsere Gottesdienste einla-
dend auch für die, die mit ihnen 
nicht vertraut sind, so dass sie 
sich nicht fremd fühlen müssen? 
Empfangen wir alle gastfreund-
lich, sprechen wir eine verständli-
che Sprache, geht es um die Le-
bensthemen der Menschen? Wie 
sieht es mit der Vernetzung vor Ort

aus? Kooperieren wir mit ande-
ren auch außerhalb unserer (wie 
man neudeutsch sagt) „Bubble“, 
die sich so - wie wir als Kirche - im 
Gemeinwesen für ein gelingendes 
Miteinander einsetzen?
Ich wünsche Ihnen, dass Sie Lust 
haben, mit anderen darüber ins 
Gespräch zu kommen, wie wir als 
Christenmenschen und als Ge-
meinden ausstrahlungsstark und 
einladend leben können. Und ich 
wünsche Ihnen persönlich, dass 
Sie immer wieder für sich selbst 
im Vertrauen auf Gott Kraft emp-
fangen durch das „Brot des Le-
bens“, das Jesus Christus ist. Wir 
alle sind immer wieder an Gottes 
gedeckten Tisch eingeladen und 
sind bei ihm willkommen. Seine be-
dingungslose Menschenfreund-
lichkeit gebe Ihnen im neuen 
Jahr inneren Halt und Zuver-
sicht in allem, was kommt. 

Ein gesegnetes Jahr 2022!  
Ihr  
 
 
Dr. Hans Christian Brandy 
Regionalbischof für den Sprengel 
Stade
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Weihnachtsfeiern in den Ortsteilen
Abhängig von der Coronalage planen wir folgende 

Veranstaltungen:

In den Adventstagen lädt die Kirchengemeinde Altenwalde herz-
lich ein zu den Adventsfeiern in den Ortsteilen. Den Anfang 

macht die Feier am Dienstag, 30. November um 15.00 Uhr ge-
meinsam mit dem DRK im Gemeindehaus bei Kuchen und Ad-
ventsmusik. Es gilt die 2G-Regel. Am gleichen Tag findet eine 
Feier um 19.30 Uhr im Dünenhof in Berensch statt. Neben der 
adventlichen Musik ist viel Gelegenheit zum gemeinsamen Sin-
gen mit dem Hausteam des Dünenhofs. Es gilt die 3G-Regel
Den Abschluss bildet die Weihnachtsfeier im „Oxstedter Hof“, 
Gaststätte in Oxstedt. Am Mittwoch, 08. Dezember um 19.00 
Uhr laden die Flötengruppe um Steffi Feuring und der Gemischte 
Chor Oxstedt, sowie das Team von Oxstedter Gemeindemitglie-
dern, zum geselligen Abend ein. Auch hier gilt die 2G-Regel.
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q Der Kirchenvorstand hat im Frühjahr 2015 beschlos-  
 sen, dass in der Kreuzkirche Trauerfeiern auch für  Chris- 
 tinnen und Christen anderer Kirchen gehalten werden kön- 
 nen. Die Kosten für die Kirchennutzung betragen für  
 Mitglieder in Kirchen im ACK (Arbeitskreis christlicher  
 Kirchen) 180 €.

q
  

Wenn Sie noch nicht Mitglied unserer Kirchengemein- 
        de sind, können Sie das problemlos nachholen. Sie brau- 
 chen sich nur im Gemeindebüro zu den angegebenen Öff-
 nungszeiten anzumelden.

 
Mit Ihrer Mitgliedschaft sichern 

 Sie die Arbeitsplätze der kirchlichen Mitarbeiter*innen.. 

q Zur Zeit kann im Gottesdienst lageabhängig ohne Maske
 gesungen werden. Beim Betreten und Verlassen der Kir-
 che ist die Maske zu tragen.

q Die Gruppen können sich wieder im Gemeindehaus tref-       
 fen. Bitte vorher mit Pastor Wolff  wegen der Hygienevor- 
 schriften Verbindung aufnehmen. Im Haus gilt  die 2G-
 Regel, ebenso bei Veranstaltungen in der Kirche.

q Am Donnerstag, 10. Februar 2022 findet um 19.00 Uhr in
 in unserer Kreuzkirche ein Kozert mit Tenöre4you statt.

 

            

Dit und Dat

Wichtige Mitteilung!
Der Kirchenvorstand der evangelisch-lutherischen Kreuzkirchen-
gemeinde wird regelmäßig kirchliche Amtshandlungen (Taufen, 
Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) 
im Gemeindebrief veröffentlichen. Kirchenmitglieder, die das nicht 
wünschen, können das dem Kirchenvorstand oder dem Gemein-
debüro schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss spätstens zum 
Redaktionsschluss dem Kirchenvorstand vorliegen.              
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Blindtext für Überschrift Pfarramt
Anschrift: Hauptstr. 81, 27478 Cuxhaven, Fax: 04723-2766
P. Joachim Wolff Tel.: 04723-713515
E-Mail: p.wolff@kirche-altenwalde.de 
Pn. Manuela Heise Tel.: 04721-4240525
E-Mail: manuela-heise@t-online.de
Homepage: http://www.kirche-altenwalde.de
         http://www.stiftung-altenwalde.de

Diakonin
Silke Marx Tel.: 04723-5001859
E-Mail: silke-marx@kirche-altenwalde.de

Evangelischer Kindergarten
Leitung: Silke Karallus
Frankenweg 4, Tel.: 04723-4638, Fax: 04723-1361
E-Mail: kreuzkirche@kitas-cux.de

Küster und Hausmeister
Tino Kretzschmar Tel.: 0160 5541812
außer montags
E-Mail: tino@kretzschmar-cux.de

Friedhofsgärtner
Gerd Plock Tel.: 0171 4125008
werktags 08.00 - 18.00 Uhr

OHA Koordination
Mirjam Schneider: 04723-5001833, E-Mail: info@o-h-a.org

Diakonie Sozialstation
Marienstraße 50 Tel.: 04721-52987

Hospizbüro Gruppe Cuxhaven
Tel: 04721-5109255, www.hospizgruppe-cuxhaven.de

Altenwalder Mittagstisch
Sabine Fick: Tel.: 04723 5001834, E-Mail: info@altenwalder-mittagstisch.de
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Gemeindebüro
Pfarrsekretärin Tanja Knecht
Das Kirchenbüro im Gemeindezentrum Hauptstraße 81 hat 
Montag und Freitag jeweils von 10.00 - 12.00 Uhr 
und Donnerstag von 16.00 - 19.00 Uhr geöffnet.
Während des Lockdowns ist das Büro nur am Montag von 
10.00 - 12.00 Uhr und am Donnerstag von 16.00 - 18.00 
Uhr besetzt.
Tel.: 04723-2424          Fax: 04723-2766
E-Mail: kg.altenwalde@evlka.de

Leitung musikalischer Kreise

Kantorei: Ulrike Sonnentheil Tel.: 04721-63345
Posaunenchor: Marion Wunderlich Tel.: 04723-2108
Flötenkreise: Stephanie Feuring Tel.: 04723-5253
Gitarrengruppe: Silke Marx Tel.: 04723-5001859

Leitung Kindergruppen

siehe nächste Seite „Wir laden ins Gemeindezentrum ein..“
Eltern-Kind-Kreise: Elke Kerwien Tel.: 04723-792130

Leitung sonstiger Kreise

Mo-Frauenkreis: Gesche Kopf Tel.: 04723-3150
Di-Frauenkreis: Ute Albrecht Tel.: 04723-2430
Abend für Frauen: Elke Jung Tel.: 04723-3810
Bibelgesprächskreis: Edelgard Dinse Tel.: 04723-3525
Frauenfrühstück: Anke Conrad Tel.: 04723-2237
Töpferkreis: Ina Mittelstedt Tel.: 04723-3977
Guten-Morgen-Männer-Runde: Egon Sturmhoevel Tel.: 04723-3675
Adventscafé: Bernd Albrecht Tel.: 04723-2430
Guttemplergruppe: Siegfried Hein Tel.: 04721-664981
Lektoren: Susanne Trebbin Tel.: 04723-3334
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Wir laden ins Gemeindezentrum ein...
Termine abhängig von der Coronalage, im Haus gilt 2G

Eltern-Kind-Kreise  werktags 09.30 Uhr und 15.30 Uhr
   Auskunft und Anmeldung bei Elke Kerwien

Kinderstunden  montags 09.30 - 11.30 Uhr EKK-Gruppe ohne Eltern
   (Frau Kerwien) ab 2 Jahre

Gemeindejugend-  3. Donnerstag 19.30 Uhr (Silke Marx)
konvent 

Kantorei   montags 20.00 - 21.30 Uhr (Frau Sonnentheil)

Posaunenchor  donnerstags 17.00 Uhr für Anfänger*innen
                          19.30 Uhr für Fortgeschrittene
   (Frau Wunderlich)

Gitarrengruppe montags 19.00 - 20.00 Uhr (Silke Marx)
   mit Grundkenntnissen

Flötenkreis   montags ab 14.00 Uhr, mehrere Gruppen
   (Frau Feuring)

Töpferkreis   dienstags 15.00 Uhr (Frau Mittelstedt)

Seniorengymnastik montags 09.30 - 11.00 Uhr                                       
   (Elfi Schneider 04723-2361)

Frauengymnastik         donnerstags 10.00 - 10.45 Uhr 1. Gruppe
                          10.45 - 11.30 Uhr 2. Gruppe
   (Frau Franckenstein, 04723-4060)

Guttemplergruppe  freitags 19.30 Uhr (Herr Hein)

Flohmarkt „Rund ums  Jasmin Minten                04723 505029,  
Kind“                              04723 4905731 oder                                                                                                                                             
                                                                               0176-64066179              
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Wir laden ins Gemeindezentrum ein...
Termine abhängig von der Coronalage, im Haus gilt 2G

Frauenkreise   montags jeweils 15.30 Uhr (Frau Kopf)
        06.12., 10.01., 07.02., 07.03.
   
Abend für Frauen  am 2. Donnerstag im Monat 20.00 Uhr    
               (Frau Jung)

Guten-Morgen-  am 2. Mittwoch im Monat 09.30 - 11.30 Uhr
Männer-Runde

Seniorenkreis   am 2. Freitag im Monat 15.00 - 17.00 Uhr
   
Bibelgesprächskreis  am 1. Mittwpoch im Monat von 19.00 - 20.00 Uhr
         01.12., 02.02., 02.03. 
Geburtstagsfeier  Termin steht wg. Corona noch nicht fest  
für Senior*innen

Besuchsdienstkreis  Termin steht wg. Corona noch nicht fest                             

Lektor*innen   dienstags, jeweils 15.00 Uhr  (Hof Trebbin)
           07.12.,  04.01., 08.02., 08.03.

 
IImpressum:
  Der Blickpunkt wird herausgegeben vom                     Der Blickpunkt wird kostenlos an alle
  Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Altenwalde.     Haushalte abgegeben.
                                                                                        Hier ist unsere Kontonummer für freiwillige
                                                                                        Spenden:
 Redaktion:                                                                
  Bernd Albrecht  V.i.S.d.P.          Stadtsparkasse Cuxhaven
                                                                                        BIC: BRLADE21CUX                                                                                                                                      
  Alexandra Marx                                                             IBAN: DE66241500010000172213
  Silke Marx                                                                    
  Dirk Paulsen                                                                  Kennwort: Blickpunkt Altenwalde
  Achim Wolff
  E-Mail: albrecht.oxstedt@t-online.de                            Redaktionsschluss der
  Fotos: privat, Der Gemeindebrief                                  nächsten Ausgabe:
  Druck: Hottendorff, Otterndorf                                       06. Februar 2022
  Aufflage: 3500 Stück
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Weihnachtszeit



Blindtext für Überschrift 
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Konzert
Weihnachtskonzert mit dem Duo „Ebbe & Flut“

Das Altenwalder Duo „Ebbe & Flut“ gastiert am Freitag, den 
17. Dezember 2021 um 19.00 Uhr für ein Weihnachtskon-

zert in der Kreuzkirche Altenwalde. Es werden besinnliche, 
norddeutsche und maritime Lieder dargeboten. Sollten Sie noch 
ein Weihnachtsgeschenk suchen: die beiden Musikerinnen ha-
ben ihre CD „Meer im Blick“ im Gepäck. 
Um die geltenden Abstands- und Hygieneregeln einhalten zu 
können, gibt es Karten unter Vorbestellung unter der eMail-
Adresse ebbeundflut-weihnacht@kirche-altenwalde.de oder 
unter der Telefonnummer 04723 500 18 65 (AB). Am Abend sind 
ggf. Restplatze verfügbar. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden wird geben. Ein Drittel 
der Einnahmen kommt der Kirchengemein-
de zugute. Es gilt die 2G-Regel.
Wir freuen uns auf Sie und wünschen 
schon jetzt eine besinnliche Adventszeit!                                                                                
       Britta & Ulrike 

Haustürkonzerte
Auch in diesem Dezember bieten wir unsere beliebten corona-
konformen Haustürkonzerte für 79 € an. Bestellen Sie uns zu Ih-
rem Wunschdatum und wir singen 20 Minuten lang Weihnachts-
lieder vor Ihrer Haustür, auf der Terrasse oder in Ihrem Garten.

Für Sie? Für Ihre Nachbarn? Als Ge-
schenk? Egal, wir sind dabei - unplugged 
und unter Einhaltung der geltenden Ab-
stands- und Hygienevorschriften. Als klei-
nes Geschenk bekommt jede*r Bucher*in 
unsere aktuelle CD.                                                             
           Terminvereinbarung

                                 0171 – 68 66 430
                                            www.ebbe-und-flut-com
                                             duo@ebbe-und-flut.com
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Allianzgebetswoche

Herzlich willkommen bei der
 Allianzgebetswoche

09. - 14. Januar 2022 - Thema „Sabbat“
Termin Thema Ort      Organ. Ltg/ Redner

So.09.01.2022  Der Sabbat        St. Petri Kirche      Pastor Marcus Christ/
09.30 Uhr          und Identität     Cuxhaven              Pastorin Maike Sehlmayr
                                                    Arno-Pötzsch-Platz 2
Mo.10.01.2022 Der Sabbat Adventgemeinde      
19.30 Uhr und Gottes  Cuxhaven      Gmd.-Ltg/
  Versorgung  Strichweg 122      Pastor Michael Kolwe
Di. 11.01.2022 Der Sabbat Gemeindehaus      Pastor Stefan Bischoff/
15.00 Uhr und  St. Martin Kirche    Konrad Geesmann                                                 
              Barmherzigkeit Cuxhaven      Senioren-Nachmittag         
    Südersteinstr.
Mi. 12.01.2022  Der Sabbat   Christus Cuxhaven  Gmd.-Ltg/
19.30 Uhr          und Ruhe Cuxhaven       Pastor Stefan Bischoff
    Deichstr. 34

Do. 13.01.2022  Der Sabbat      Gemeindehaus        Achim Wolff/
19.30 Uhr und Erinnerung Kreuzkirche Aw     Pastor Ulrich Flottmann
    Hauptstr. 81       Posaunen

Fr. 14.01.2022 Jugend- Freie Ev. Kirche       Gmd.-Ltg/
19.30 Uhr gebetsabend Cuxhaven       Jugend
    Mozartstr. 21
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Weltgebetstag

um 19.00 Uhr in St. Marien
Beethovenallee 18

         Konzert
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Blindtext für Überschrift Jugendarbeit
Jugendarbeit > Zungen- und Brückenschläge

Zu den Grundlagen kirchlicher Aufgaben gehört es, junge Men-
schen, Heranwachsende auf ihren Wegen ins Leben zu be-

gleiten. Dementsprechend gibt es auch in der Kreuzkirchenge-
meinde in Altenwalde ansprechbare Persönlichkeiten (z.B. Silke 
Marx) und Anlaufpunkte für Jugendliche. 
Vor einigen Jahren wurde von mir, Reinhard Stolz (Pastor und 
bis zum Ruhestand Religionslehrer an den BBS-Cuxhaven), das 
Projekt „Europäische Jugendarbeit“ ins Altenwalder Gemeindele-
ben eingetragen – mit der stets freundlichen Unterstützung durch 
Pastor Achim Wolff. 
In diesem Projekt hatte ich bereits im Gemeindedienst südlich von 
Göttingen einige Jahre in der Zusammenarbeit mit irischen, polni-
sche, französischen und rumänischen Partner Begegnungen von 
deutschen Jugendlichen sowie Jugendlichen aus den jeweiligen 
Ländern durchgeführt – Brückenschläge innerhalb Europas zum 
Kennenlernen anderer Zungenschläge….

Die Freude an diesem Projekt habe ich 2011 mit nach Cuxhaven 
gebracht und die hier in den Jahren 2015 bis 2019 durchgeführ-
ten Jugendreisen konnte ich unter dem Dach der Kreuzkirchenge-
meinde stattfinden lassen, wofür ich sehr dankbar bin. 
Im Herbst des Jahres 2019 bin ich mit einer kleinen Gruppe Deut-
scher einer Einladung meines langjährigen irischen Partners Ed-
ward Hardy nach Irland gefolgt, wo wir gemeinsam mit rumäni-
schen und einigen irischen Jugendlichen eine inhaltsreiche Zeit 
verlebt haben, die uns alle begeistert hat. 

Einer der Höhepunkte dieser Fahrt war zweifelsohne ein Tagestrip 
nach Belfast mit der Erkundung der Geschichte der Spannungen 
zwischen Katholiken und Protestanten, dem Besuch des Titanic-
Museums und einem engagierten Vortrag einer jungen Frau über 
die Organisation „International Justice Mission“. 



Blindtext für Überschrift 
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Jugendarbeit
[Diese Organisation setzt sich für die Befreiung von Sklaven ein, 
die nach wie vor in vielen Ländern dieser Erde ihrer Menschen-
würde beraubt werden. Auch in Deutschland hat diese Organisati-
on in Berlin eine Filiale: https://ijm-deutschland.de/ ]

Begeistert war auch Cindy Köster, Erzieherin von Beruf, die mit 
mir bereits 2017 in Irland gewesen war und 2019 als weibliche Be-
gleitperson Verantwortung für die Gruppe übernommen hat. Cindy 
Köster hat ebenfalls schon beim Hammer-Projekt der Kreuzkir-
chengemeinde mitgewirkt. Wir konnten die Tage in Irland wegen 
eines tollen Programms und einer absolut engagierten irischen 
Leitung rundherum genießen – unterstützt durch Geldgaben des 
Lions-Clubs Cuxhaven, des Rotary-Clubs Otterndorf-Hadeln, der 
Heinrich-Dammann-Stiftung in Hildesheim, des Fonds „Frieden 
stiften“ der Landeskirche Hannovers sowie durch die Landeskir-
che selbst. 

Gerne wollte ich mich - damals noch im aktiven Dienst - nach die-
ser bombastischen Tour (deren Glanz bedauerlicherweise doch 
durch verletzendes Mobbing einiger Jugendlicher getrübt wurde) 
mit einer Einladung nach Deutschland für den Sommer 2020 herz-
lich bei den Iren für den Herbst 2019 bedanken…. 
…. und Cindy Köster war vom Freizeitvirus infiziert und wollte wie-
der mitmachen, wollte weiterhin Verantwortung übernehmen, fing 
an, zu überlegen, eigenständig solche grenzüberschreitenden 
Fahrten zu organisieren. 

Doch: nun kam uns erst einmal das Corona-Virus in die Quere. 
2020 musste die Fahrt abgesagt werden, 2021 musste die Fahrt 
abgesagt werden – nun hoffen wir, dass sie endlich in 2022 statt-
finden kann. Sie soll uns nach Südniedersachsen bringen, in den 
Raum Göttingen.
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Jugendarbeit
In einem Gespräch mit einer Mitarbeiterin der „Arbeitsgemein-
schaft evangelischer Jugend“ („aej“) in Hannover über Zuschüsse 
für weitere Fahrten wurde mir empfohlen, eine Beratungsmöglich-
keit der aej über internationale Jugendar-beit wahrzunehmen – um 
damit Cindy Köster oder auch andere interessierte Menschen für 
die Durchführung von Jugendbegegnungen zu schulen.

Solch eine Schulung habe ich – nach Absprache mit Pastor Achim 
Wolff und dem Kirchenvorstand der Gemeinde – nun für den Jah-
resbeginn 2022 ins Auge gefasst; auch die Diakonin Silke Marx 
wird teilnehmen und lädt Jugendliche der Gemeinde zu dieser 
Schulung ein. 
So gibt es also weitere Bausteine für die Jugendarbeit der Kreuz-
kirchengemeinde: eine Schulung, eine Freizeit mit irischen und 
rumänischen Jugendlichen und darüber hinaus vielleicht weiter-
gehende internationale Begegnungen. 
Cindy Köster und ich danken dem Kirchenvorstand und Pastor 
Wolff für die Möglichkeit, diese Aktivitäten im Gemeindeleben „ein-
zubetten“ und ebenso für das damit entgegengebrachte Vertrau-
en.    
R. Stolz

P.S.: Sollten Sie als Leserinnen und Leser dieses Artikels junge 
Menschen kennen, die sich für solch eine Fahrt begeistern könn-
ten, wäre es schön, wenn Sie Reklame für uns machen. 
WIR DANKEN! 



Blindtext für Überschrift 
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Konzert

Der Kirchenvorstand der Altenwalder Kreuzkirchengemeinde
  

  
lädt herzlich ein

zu einem

Advents- und Weihnachtskonzert
am

19. Dezember 2021
um

  17.00 Uhr

    in unserer Kreuzkirche.
    

Es wirken mit:

Der Altenwalder Posaunenchor... Leitung: Marion Wunderlich
Der Gitarrenkreis der Kirchengemeinde...Leitung: Silke Marx

Die Mitglieder*innen beider Gruppen freuen sich darauf, ihre Mu-
sik in einem Konzert der Gemeinde und vielen Gästen präsentie-
ren zu können.

Sie sind schon seit einigen Wochen dabei, ein abwechslungsrei-
ches Programm zu erarbeiten.
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Blindtext für Überschrift Lektoren
Aus dem Lektorenkreis

In diesem Jahr im Oktober konnte wieder eine Fortbildung in 
Bad Bederkesa für Lektoren und Prädikanten im Sprengel Sta-

de stattfinden. Mit Gundula Finck und meiner Wenigkeit sind wir 
dabei gewesen und haben den Kirchenkreis Cuxhaven-Hadeln 
vertreten. Bei diesem Wochenende haben wir uns mit dem Alten 
Testament befasst. Der Referent Klaus Grünwaldt, Professor für 
Altes Testament, hat uns mit der Frage: 
Ist das Alte Testament ein christliches Buch und dem Neuen Tes-
tament vermehrt untergeordnet?

Eine Frage, die die Teilnehmer mit einigen Diskussionen in Atem 
gehalten hatte. In kleinen Gruppen sind wir dieser und anderen 
Fragen am Vormittag auf den Grund gegangen. Das Fazit am 
Morgen: Ohne das Alte Testament im Hintergrund würden wir das 
Neue Testament schwer verstehen. Das Alte Testament ist mehr 
als ein Vorbote des Neuen Testaments zu verstehen. Es zeigt die 
gegenseitige Beziehung der Menschen zu Gott auf. In der frühen 
Kirche wurde das Alte Testament vordergründig bildlich verstan-
den. Heute sehen wir vermehrt den geschichtlichen Hintergrund. 
Nach einem sehr informationsreichen Vormittag, sind wir am 
Nachmittag die Sache praktisch angegangen. 
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Lektoren
Wie predigt man alttestamentliche Texte? Wenn wir Lektoren und 
Prädikanten uns mit diesen Texten auseinandersetzen, sollten wir 
einen Gedanken im Hinterkopf haben:
Im Alten Testament entwickelt sich die Hoffnung langsam auf 
eine Zukunft mit Gott zum ewigen Leben (Erfahrung im Leben 
mit Gott). Das teilen wir Christen mit den Juden gemeinsam. Zu-
kunftserwartung, Jesus kommt wieder mit dem Schwert.
Das Warten auf Frieden und Gerechtigkeit, beide sind im Alten 
wie im Neuen Testament verankert.
Soviel zum Inhalt.
An diesem Wochenende ist aber auch unsere bisherige Lektoren-
beauftragte Pastorin Anja Niehoff von uns verabschiedet worden. 
Zum Glück konnten wir auch die neue Lektorenbeauftragte Pas-
torin Johanna Schröder begrüßen. Sie wurde in einem Abendgot-
tesdienst in der Kirche Bederkesa von unserem Regionalbischof  
Dr. Hans Christian Brandy eingeführt. 
Ein ereignisreiches Wochenende mit einem schönen Abschluss-
gottesdienst war am Sonntagmittag zu Ende gegangen. 

Prädikantin Susanne Trebbin 
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OHA
Unterstützung für Online-Nachhilfe gesucht

Immer wieder bekommen wir vom Offenen Herz Altenwalde mit, 
dass Kinder mit dem durch Corona bedingten Distanzunterricht 

und dem Lernen zu Hause überfordert sind. Gerade Kinder 
mit anderer Muttersprache brauchen oft Erklärungen zu den 
Arbeitsblättern. Hier wollen wir mit einer Online-Nachhilfe 
unterstützen. Wir gehen davon aus, dass auch im nächsten 
Schuljahr alle Kräfte gebündelt werden müssen, um alle Kinder 
mitzunehmen. Da alle Familien bei Bedarf Zuschüsse für ein Lap-
top erhalten, ist die technische Ausstattung inzwischen gut. Wenn 
Sie sich vorstellen können, uns mit Nachhilfe zu unterstützen, 
melden Sie sich bitte bei uns! Sie benötigen dazu ein Laptop oder 
einen Computer mit Kamera. Die Plattform (Zoom) stellen wir. Und 
bitte haben Sie keine Scheu vor der Technik. Wir sehen es bei 
unseren Ehrenamtlichen: Videokonferenz kann jede*r lernen. Es 
ist viel weniger kompliziert, als manche befürchten. Und natürlich 
begleiten wir Sie jederzeit mit technischer Unterstützung. Bitte 
melden Sie sich bei Khadija AlYounes unter 0163-4844940 oder 
Armeen Issa per WhatsApp unter 0163-5242634 und geben Sie 
an, bei welchen Fächern und welche Klassenstufen Sie helfen 
könnten. Oder schreiben Sie uns an Nachhilfe@o-h-a.org. 
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Unsere Öffnungszeiten
montags bis freitags von 8:00 bis 19:00 Uhr
samstags von 8:00 bis 13:00 Uhr

Arne Fischbach
Hauptstraße 46
27478 Cuxhaven-Altenwalde
Tel. 04723 - 2353

SecOndHAndshop

Hausrat-Spenden für das SecOndHAnd-Kaufhaus gesucht

Durch die Corona-Zeit wurden deutlich weniger Sachspenden im 
Kaufhaus in der Hauptstraße 91 abgegeben. Nun langsam zeigen 

sich erste Lücken in den Regalen. Das wollen wir vermeiden! Schließ-
lich kämpft das Kaufhaus ohnehin mit Corona-Einnahmelücken. Das 
ehrenamtliche Team bittet daher dringend darum, gut erhaltenen, nicht 
mehr benötigten Hausrat zu spenden. 
Gesucht werden, Töpfe, Pfannen, Geschirr (nur im Set, keine einzel-
nen Tassen oder Gläser, kein Goldrandgeschirr), Küchenmaschinen, 
Kleinelektrogeräte, aber auch Kühlschränke, Unterhaltungselektronik, 
Staubsauger, Werkzeug, Fahrräder, Kindersitze oder Kinderwagen, 
Spielzeug, Lampen (keine altdeutschen), Vorhänge, Bilder, Dekoartikel, 
Schmuck und vieles mehr. 
Abgegeben werden können die Waren immer am Mittwoch, 10 bis 
13 Uhr, sowie am Donnerstag, 16 bis 18 Uhr. Bitte haben Sie Ver-
ständnis, wenn die Ehrenamtlichen Ihnen das eine oder andere wieder 
mitgeben müssen. Manche Artikel liegen wie Blei in den Regalen, wie 
das früher so beliebte Goldrandgeschirr. Oder wir haben einfach schon 
zu viel davon im Regal stehen, wie z.B. Fondue-Sets. 
Eingekauft werden kann dienstags, 14 bis 18 Uhr, donnerstags 10 
bis 18 Uhr und samstags, 10 bis 13 Uhr. Jeder darf bei uns einkaufen, 
Menschen im Hartz IV-Bezug bekommen gegen Vorlage des Bescheids 
einen Rabatt. Unser ehrenamtliches Team freut sich auf Sie!



Seite 40

SecOndHAndshop
Das ehrenamtliche SecOndHAnd-Team sucht Verstärkung

Wer in den SecOndHand-Laden kommt, wird von vielen 
freundlichen Gesichtern begrüßt. Das fast ausschließlich 

ehrenamtliche Kaufhaus-Team ist mit viel Herzblut bei der Sache. 
Die Ehrenamtlichen nehmen die Waren an, checken sie durch, 
dekorieren sie hübsch im Laden und beraten die Kunden. Spaß 
und ein geselliges Miteinander kommen ebenfalls nicht zu kurz. 
Die meisten Ehrenamtlichen kommen vor allem auch wegen der 
netten Kolleg*innen gerne in den Laden. Herrschen nicht gerade 
Corona-Einschränkungen, wird auch mal hinten im Laden beim 
Kaffee gemütlich geplauscht. 
Nun sucht das Team Verstärkung. Vor allem für den Donnerstag-
nachmittag werden nette Menschen gesucht. Und es soll einen 
weiteren Öffnungstag geben. Angedacht ist der Dienstagvormit-
tag. Wer Lust hat, Teil dieses tollen Teams zu werden, kann sich 
bei Mirjam Schneider unter 04723-5001833 oder info@o-h-a.org 
melden. Auch wer an einem anderen Tag Zeit hätte, ist herzlich 
willkommen! 
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Waldweihnacht

„Traditionen sollten gepflegt werden, denn wer weiß, 
ob sie in dieser schnelllebigen Zeit eingehalten 

werden können.“
Mit diesem Satz haben wir vor zwei Jahren zu unserer 
Waldweihnacht eingeladen. Da hatten wir nicht damit 
gerechnet, dass wir diese im darauf folgenden Jahr 
nicht so feiern konnten, wie gewohnt. Dabei freuen 
sich bereits in der Adventszeit viele Große und Kleine 
auf diese Aktion der Kirchengemeinde: einen Tag vor 
dem Heiligen Abend in den Wald zu gehen, einige 

Weihnachtslieder zu singen, das Weihnachtsevangelium zu hören und 
sich so auf Weihnachten einzustimmen. Für viele ist dies nach den gan-
zen Vorbereitungen für die Weihnachtstage, nach einer letzten Woche 
Schule und Arbeit, der Moment, um den Alltagsstress abzulegen und 
ganz bei sich zu sein.
In diesem Jahr wird der Gemeindejugendkonvent die Veranstaltung 
durchführen. Vielleicht gibt es in den kommenden Jahren auch andere 
Gemeindegruppen, die diese Feier mit ihren Vorstellungen und Ideen 
durchführen möchten. Wenn wir uns am Ende wieder am Gemeinde-
haus sammeln, laden wir auch gern gemäß der Coronaverordnung  zu 
einem Kinderpunsch oder Glühwein ein. Es gilt die 2G-Regel.
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Taufen
am 29.08.2021 Christopher Sprengel
    

am 11.09.2021 Lina Najida Jebri
    

am 26.09.2021 Haily Biermann
    

am 10.10.2021 Paula Tatzel
    

am 16.10.2021 Samuel Jark
     

Trauungen

Verstorbene
am 05.08.2021 Werner Stelling      87 Jahre
    

am 14.08.2021 Elsbeth Meyer, geb. Honnens    86 Jahre
    

am 14.08.2021 Julian und Madeline Keck, geb. Thobaben
    
   Wencke und Florian Straßheim, 
   geb. Olejnizak
    
   Tim und Anne Beierle, geb. Wurster
    

am  21.08.2021 Andreas und Sarah Vinup, geb. Wendt
    

am 03.09.2021 Jannick und Bianka Fortmeyer, geb. Pundt
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Verstorbene
am 16.08.2021 Elfriede Schütt, geb. Oldhafer    89 Jahre
   
am 20.08.2021 Heinz Borutta       82 Jahre
   
am 21.08.2021 Otto Menke       88 Jahre

   
am 26.08.2021 Iris Lauckner, geb. Pömpner    63 Jahre
   

am 29.08.2021 Brunhilde Schmidt, geb. Meyer    83 Jahre
   

am 31.08.2021 Rudolf Stepphuhn      68 Jahre
   

am  02.09.2021 Jürgen Blätter                             86 Jahre
   
 
am 05.09.2021 Ursula Klusmann, geb. Reddig    75 Jahre 

    am 08.09.2021 Ingrid Tants       73 Jahre
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Blindtext für Überschrift Verstorbene
am 10.09.2021 Edeltraut Petersen, geb. Jabs    95 Jahre
    

am 11.09.2021 Erich Georg Steffens     63 Jahre
    

am 20.09.2021 Hannelore Höpcke, geb. Hachmann  80 Jahre
    

am 21.09.2021 Giesela Winter, geb. Gerdau    82 Jahre
    

am 29.09.2021 Marianne Kliesch, geb. Postel    78 Jahre
    

am 30.09.2021 Horst-Günter Kerschies     88 Jahre
    

am 02.10.2021 Waltraut Funck, geb. Mohrmann    76 Jahre
    

am 04.10.2021 Liselotte Kösling, geb. Wrobel    88 Jahre
    

am 07.10.2021 Ewald Osterndorf      81 Jahre
    

am 09.10.2021 Birgit Hülsbeck, geb. Schumacher    64 Jahre
    

am 10.10.2021 Gerda Kottke, geb. Schudrowicz    87 Jahre
    

am 15.10.2021 Jason Greibaum      12 Jahre
    

am 01.11.2021 Christa Pienkoß, geb. Scholz     87Jahre
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Gottesdienste

So. 28.11. Sb: 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent
    Dr. Ekkehard Heise                    
  Aw:14.00 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent 
    Silke Marx und Kita-Team

anschließend Adventscafé im Gemeindehaus 2G

So. 05.12. Aw:10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent
    Achim Wolff mit Canto alegré 

So. 12.12. Sb: 10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent
    Manuela Heise

Mo. 13.12. Aw:18.00 Uhr  Andacht mit Friedenslicht
    Achim Wolff

So. 19.12. Aw:10.00 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent
    Lektoren/Susanne Trebbin
  Aw:17.00 Uhr  Adventskonzert
    Posaunen und Gitarren

Do. 23.12. Aw:18.00 Uhr Waldweihnacht
    Gemeindejugendkonvent 

Fr. 24.12.   Heiligabend

  Sb: 15.30 Uhr  Open Air Christvesper für Kinder
    Manuela Heise und Team

  Sb: 17.00 Uhr Christvesper 2G
    Manuela Heise

  Aw:15.00 Uhr Krippenspiel mit Stationen im Außenbe- 
      - 17.00 Uhr reich 
    Silke Marx und Team mit Familienchor  
    und Flöten, s. S. 16
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Gottesdienste
Fr. 24.12. Aw:18.00 Uhr  Christvesper 2G   auf Karl-Grote-Platz
    Achim Wolff mit Kantorei 

  Aw:23.00 Uhr Christmette 2G 
    Achim Wolff mit Posaunen

Sa. 25.12. Sb: 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Weihnachtstag
    Manuela Heise

So. 26.12. Aw:17.00 Uhr Liedergottesdienst 2G
    Lektoren 

Fr. 31.12. Sb: 15.30 Uhr Jahresabschlussgottesdienst
    Manuela Heise
   Aw:17.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst
    Manuela Heise

So. 02.01. Aw:10.00 Uhr Gottesdienst am 1. So. n. d. Christfest
    N.N.

So. 09.01. Sb: 10.00 Uhr Gottesdienst am 1. So. n. Epiphanias
    Manuela Heise

So. 09. - 14.01.2022 Allianzgebetswoche

Do. 13.01. Aw:19.30 Uhr Andacht zur Allianzgebetswoche 2G
    Pastor Flottmann mit Posaunenchor

So. 16.01. Aw:10.00 Uhr Gottesdienst am 2. So. n. Epiphanias
    Lektoren/Bernd Albrecht

So. 23.01. Sb: 10.00 Uhr Gottesdienst am 3. So. n. Epiphanias
    Dr. Ekkehard Heise

So. 30.01. Aw:10.00 Uhr Gottesdienst am letzten So. n. Epiphanias
    Manuela Heise
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Gottesdienste
So. 06.02. Sb: 10.00 Uhr Gottesdienst am 4. So. v. d. Passionszeit 
    Achim Wolff

So. 13.02. Aw:10.00 Uhr Gottesdienst an Septuagesimä  
    Prädikantin Susanne Trebbin

So. 20.02. Sb: 10.00 Uhr Gottesdienst an Sexagesimä
    Lektoren/Gundula Finck

So. 27.02. Aw:10.00 Uhr Gottesdienst an Estomihi
    Manuela Heise

So. 06.03. Sb: 10.00 Uhr Gottesdienst an Invokavit
    Dr. Ekkehard Heise

Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse!
Vorläufig gibt es keine Abendmahlsfeiern

Sb: Sahlenburg, Aw: Altenwalde, Ox: Oxstedt

AM: Abendmahl mit Saft

homepage: http://www.kirche-altenwalde.de
                    http://www.kirche-sahlenburg.org
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Hörstdiek 3. 27478 Cuxhaven. Telefon 04723 505720 
info@freiraeume-cuxhaven.de. freiraeume-cuxhaven.de

Erlebniszentrum an der Küstenheide
räume

Telefon 04723 505720 · www.freiraeume-cuxhaven.de

mitmachen & erleben


